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Liebe Schülerinnen und Schüler 
 
Obwohl das Kollegium für ganze sieben Wochen, also bis zum Donnerstag, 30. April, 
geschlossen ist, tun wir unser Bestes, um sicherzustellen, dass Sie weiterhin unter den 
bestmöglichen Bedingungen lernen und studieren können.  

Die Lehrpersonen bauen progressiv und mit viel persönlichem Einsatz Fernunterrichtsmodule 
auf, und wir sind überzeugt, dass wir gemeinsam Lösungen finden werden, um mit dieser 
aussergewöhnlichen Situation fertigzuwerden, ohne den Lernstoff oder die Lernziele zu 
schmälern. Die Lehrpersonen und die Schulleitung sind auf alle Fälle da, um Sie zu unterstützen 
und Ihnen zu helfen.  

Die gegenwärtige Krise ist sicherlich beunruhigend, aber sie eröffnet auch Chancen. Beim 
Fernunterricht müssen Sie persönliche Verantwortung übernehmen, indem Sie Ihren Tag 
selbstständig organisieren, mit Ihren Lehrern in Kontakt bleiben, ihren Anweisungen folgen und 
autonom lernen.  

Hier sind einige wichtige Informationen und Anweisungen, von denen einige in den nächsten 
Tagen je nach Entwicklung der Situation angepasst werden könnten: 
 

 Unsere Gebäude sind noch am Dienstag, 17. und Mittwoch, 18. März, von 9 bis 11 Uhr und 
von 14 bis 16 Uhr für diejenigen geöffnet, die etwas am Kollegium vergessen haben sollten; 
der Präsenzunterricht fällt hingegen komplett aus. Bitte bleiben Sie zu Hause und beachten 
und befolgen Sie die Anweisungen Ihrer Lehrpersonen.  

 Was die pädagogischen Aspekte betrifft: Wir erinnern Sie daran, wie wichtig es ist, 
regelmässig zu arbeiten, ein paar Stunden am Morgen und am Nachmittag. Es ist wichtig, 
dass Sie den normalen Arbeitsrhythmus und den Stundenplan, so gut wie es eben geht, 
aufrechterhalten.   

 Um den wichtigen Kontakt zwischen Schulleitung, Lehrpersonen und Klassen 
aufrechtzuerhalten, bildet das E-Mail das wichtigste Kommunikationsmittel. Sie sind dazu 
verpflichtet, Ihr E-Mail-Postfach (studentfr.ch) mindestens zweimal täglich (morgens und 
nachmittags) auf neue Nachrichten von der Schule zu überprüfen. Die offiziellen 
Plattformen Educanet2 und fribox werden ebenfalls genutzt und deren Einsatz durch einen 
Informatik-Support-Dienst unterstützt.  

 Falls Sie Probleme mit Ihrem E-Mail-Postfach (studentfr.ch) oder mit einer der genannten 
Plattformen (z.B. mit dem Passwort) haben, bitten wir Sie, die Website des Kollegiums 
(Seite des Informatikdienstes) zu konsultieren, auf der Sie erfahren, wie Sie vorgehen 
müssen. Vorläufig ist es auch noch möglich, das Sekretariat telefonisch zu erreichen (Tel. 
026 305 41 20). 



 Der Unterricht wird also in den kommenden Wochen über E-Mail-Austausch, Moodle, 
andere pädagogische Apps, E-Learning, Videokonferenzen und weitere Formen des 
autonomen Arbeitens ablaufen.  Vieles muss erst noch erprobt und optimiert werden. 
Wenn Ihre Lehrerinnen und Lehrer sich für einen Live-Austausch und eine Klassendiskussion 
mit Ihrer Klasse in Verbindung setzen möchten, werden sie dies der Klasse mitteilen. So 
kann es z.B. vorkommen, dass Sie gebeten werden, sich in dem einen oder anderen Fach an 
den normalen Stundenplan zu halten. Das würde dann zum Beispiel bedeuten, dass Ihr 
Geschichtslehrer während Ihrer üblichen Geschichtsstunden zur Verfügung steht. Damit 
das alles funktionieren kann, ist es deshalb ganz zentral, dass Sie die Anweisungen Ihrer 
Lehrer(innen) genau befolgen.  

 Was die dritten Klassen angeht: Der Termin für die Einreichung der endgültigen Version der 
Maturaarbeit wird beibehalten. Es bleibt also beim Montag, 23. März. Sie erhalten bald 
einmal die Informationen zur Organisation der Abgabe.  

 Was die vierten Klassen angeht: Aller Wahrscheinlichkeit nach werden die für Montag, 27. 
bis Mittwoch, 29. April geplanten Hörverständnisprüfungen nach Plan stattfinden. Die 
Termine für die Maturaprüfungen bleiben, wie es heute aussieht, unverändert stehen.  

 
Das Wichtigste scheint mir jedoch Folgendes, und ich möchte dies abschliessend noch einmal 
betonen: Sie sind in dieser auch für die Gymnasiastinnen und Gymnasiasten misslichen Lage 
nicht alleine. Die Lehrpersonen, die Klassenlehrer(innen), aber natürlich auch wir von der 
Schulleitung stehen Ihnen bei Fragen oder Schwierigkeiten zur Seite.  
 
Ihnen und allen Mitgliedern Ihrer Familie senden wir unsere herzlichsten Grüsse und 
allerbesten Wünsche für eine gute Gesundheit.  
 

 
 
 
 

Matthias Wider 


